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Datenschutz-Information für die Schuldnerberatung

Verantwortlicher 

Verantwortlicher der Datenverarbeitung ist 

Caritasverband für das Erzbistum, Hamburg e.V. Region 

Neubrandenburg, Leitung Petra Straßler-Wonn, Telefon: 

0395/581450, E-Mail: schuldnerberatung-

mse@caritas-im-norden.de . Innerhalb des 

Verantwortlichen erfolgt die Datenverarbeitung durch 

soziale Schuldnerberatung, Neubrandenburg/Neustrelitz. 

Art, Zwecke der Datenverarbeitung 

Im Rahmen der Beratung können folgende personen-

bezogene Daten und Angaben verarbeitet werden:  

• zur Person (bspw. Name, Alter, Familienstand, 

Wohnort, Schulabschluss, Ausbildung, derzeitige 

Tätigkeit, Kontaktangaben) 

• zur persönlichen Lebenssituation und zu ihren 

familiären Verhältnissen (bspw. Anzahl und Alter 

der Kinder, im Haushalt lebende Personen, 

partnerschaftliche Situation) 

• zur Wohnsituation (bspw. Miethöhe, Wohnungs-

größe, verbrauchsabhängige Kosten) 

• zur finanziellen Situation (bspw. Einkommen, 

Vermögen, finanzielle Verbindlichkeiten, Unter-

haltspflichten, detaillierte Aufstellung der 

Mittelverwendung, Kontodaten) 

• zur gesundheitlichen Situation (bspw. Diagnosen, 

Pflegeeinstufung) oder zu Strafverfahren 

Diese Angaben werden benötigt, um ein vollständiges 

Bild von der aktuellen Lebenssituation zu erhalten, um Sie 

so gut wie möglich beraten und unterstützen zu können. 

Hierunter können z.B. folgende Hilfen fallen: 

• Unterstützung bei  

• Eröffnung eines Pfändungsschutz-Kontos,  

• Durchführung eines Verbraucherinsolvenzver-

fahrens, 

• Verhandlungen mit Gläubigern, 

• Geltendmachung von Ansprüchen auf 

Leistungen, 

• Hilfestellung bei Strafverfolgungsmaßnahmen  

• Vermittlung an Beratungsstellen und Selbst-

hilfegruppen 

Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung 

Insolvenzberatung: Wir sind eine nach § 1 Abs. 2 Insol-

venzordnungsausführungsgesetz Mecklenburg-Vorpom-

mern als geeignet anerkannte Stelle zur Schuldnerbera-

tung und befugt, eine Bescheinigung nach § 305 Abs. 1 

Nr. 1 InsO auszustellen sowie die dort genannten ein-

gehenden Prüfung Ihrer Einkommens- und Vermögens-

verhältnisse vorzunehmen. Rechtsgrundlage ist in diesem 

Fall § 6 Abs. 1 lit. a KDG. 

Schuldnerberatung nach SGB II: Wir haben mit dem 

Landkreis eine Vereinbarung nach § 17 Abs. 2 SGB II abge-

schlossen und sind damit befugt, Schuldnerberatungen 

gemäß § 16a SGB II durchzuführen. Rechtsgrundlage ist in 

diesem Fall § 6 Abs. 1 lit. a KDG. 

Allgemeine Schuldnerberatung: Die Unterstützung von 

Hilfesuchenden in besonderen Lebenssituationen und 

Notlagen ist eine Wesensäußerung der Katholischen 

Kirche. Die der Beratungsstelle obliegende Aufgabe, 

Menschen in Überschuldungssituationen und den sich 

hieraus ergebenden schwierigen Lebensumständen auf 

der Grundlage der Bestimmungen der Sozialgesetz-

bücher zu beraten und zu unterstützen. Rechtsgrundlage 

ist § 6 Abs. 1 lit. c KDG (Beratungsvertrag). 

Falls es für die Durchführung der Beratung sinnvoll ist, 

verarbeiten wir Daten zur gesundheitlichen Situation 

(z. B. Diagnosen, Pflegeeinstufung) oder zu Strafver-

fahren. Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung ist § 11 

Abs. 2 lit. b KDG i.V.m. § 305 Abs. 1 Nr. 1 InsO (Insol-

venzberatung) oder § 16a SGB II (Schuldnerberatung nach 

SGB II). Im Rahmen der allgemeinen Schuldnerberatung 

verarbeiten wir diese Daten auf Grundlage Ihrer 

Einwilligung gemäß § 11 Abs. 2 lit. a KDG. 

Weitergabe von Daten 

Wir geben Ihre Daten nur an Dritte weiter, wenn wir 

gesetzlich dazu verpflichtet sind oder Sie in die Weiter-

gabe eingewilligt haben (§§ 6 Abs. 1 lit. b, 11 Abs. 2 lit. a 

KDG). Regelmäßig übermitteln wir, wenn die vorge-

nannten Anforderungen erfüllt sind und die Daten-

übermittlung erforderlich ist, Daten an Banken, Aus-

kunfteien, weitere Auskunftsstellen, private Gläubiger und 

deren durch Vollmacht ausgewiesene Vertreter, Finanz-

ämter, öffentliche Gläubiger (z. B. kommunale und 

städtische Stellen sowie Leistungsträger nach dem SGB), 

Unterhaltsvorschussstelle, Energieversorger. 

Bei der Datenverarbeitung können streng weisungs-

gebundene externe Dienstleister eingesetzt werden. Mit 

diesen wurden Verträge zur Auftragsverarbeitung 

geschlossen. Diese werden regelmäßig auditiert. 

Datenlöschung 
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Ihre Daten werden nach Beendigung des 

Beratungsprozesses fünf Jahre aufbewahrt. Die 

Beendigung tritt ein, sobald die außergerichtliche 

Schuldenregulierung abgeschlossen ist. Im Falle eines 

Verbraucherinsolvenzverfahrens werden die Daten nach 

Erteilung der Restschuldbefreiung für 10 Jahre 

aufbewahrt. Sofern Sie hingegen einer längerfristigen 

Speicherung Ihrer Daten zugestimmt haben, löschen wir 

Ihre Daten nach Ablauf der individuell vereinbarten 

Aufbewahrungsfrist. 

Ihre Datenschutzrechte 

Sie haben das Recht auf: 

• Auskunft über die Sie betreffenden 

personenbezogenen Daten (§ 17 KDG), Berichtigung 

unrichtiger Daten (§ 18 KDG), Löschung nach 

Maßgabe des § 19 KDG, Einschränkung der 

Verarbeitung nach Maßgabe des § 20 KDG und 

Datenübertragbarkeit nach Maßgabe des § 22 KDG. 

• Widerruf Ihrer Einwilligung, wenn die Daten auf 

Grundlage von § 6 Abs. 1 lit. b oder § 11 Abs. 2 lit. a 

KDG verarbeitet werden. Bitte richten Sie den 

Widerruf an: schuldnerberatung-mse@caritas-im-

norden.de. 

• Widerspruch gegen die Datenverarbeitung, wenn 

die Daten auf Grundlage von § 6 Abs. 1 lit. f oder 

lit. g KDG verarbeitet werden. Bitte richten Sie den 

Widerspruch an: schuldnerberatung-mse@caritas-

im-norden.de. 

• Beschwerde bei der Aufsichtsbehörde: Katholische 

Datenschutzaufsicht Nord (E-Mail: info@kdsa-

nord.de). 

Unseren Datenschutzbeauftragten (datenschutz 

nord GmbH) erreichen Sie über 

kirche@datenschutz-nord.de. 


